
 

 

 

  

 
         München, den 15.6.2020 
 
 

am 16.06.2020 

 

Sommer im Westend: 
 
Künstler*innen aus der Schwanthalerhöhe  
in der Coronakrise unterstützen 
 

Antrag 
 
Der Bezirksausschuss Schwanthalerhöhe möchte bis zu 100 Künstler und Künstlerinnen, die 
überwiegend im Stadtbezirk 8 Schwanthalerhöhe wohnhaft sind, unterstützen. Das Honorar für 
eine Veranstaltung soll pauschal für eine Künstler* in 200€, für zwei Künstler*innen 400€ und ab 
3 Künstler*innen 500€ betragen. Für sehr große Gruppen kann gegebenenfalls ein 
Ausnahmeantrag gestellt werden, der dann im Einzelfall entschieden wird. 
Die Auftritte / Darbietungen sollen kostenlos für das Publikum sein. Wir schließen uns damit 
konzeptionell an die Projekte „Sommer in der Stadt“ und „Sommer in der Stadt Plus“ an. 
Selbstverständlich müssen die jeweils aktuellen Hygienevorgaben beachtet werden. 

 
Die künstlerischen Darbietungen sollen von einem  Kulturvermittler*in/Veranstalter*in organisiert 
werden.  Dies können auch zwei Personen sein. Hier wird nicht an eine kommerzielle 
Veranstalter*in gedacht, sondern ebenfalls an im Westend ansässige Person mit entsprechenden 
Kompetenzen.  
Auch die Öffentlichkeitsarbeit, z.B. mit dem Erstellen einer einfachen Facebookseite leistet der 
Kulturvermittler*/Veranstalter. 
Dieser Kulturvermittler*/Veranstalter*in erhält eine Aufwandsentschädigung. 
Der Unterausschuss Kultur und Integration stimmt sich mit dieser bzgl. Programm und 
Öffentlichkeitsarbeit ab.  

 
Wir rufen daher auf der Schwanthalerhöhe tätige kulturelle und soziale Einrichtungen, Vereine 
und Initiativen, Restaurants und Einzelhändler auf, sich um diese Fördermittel zu bewerben. Es 
werden aus dem BA 8 Budget bis zu 25.000€ für Künstler*innen-/Kulturschaffendenhonorare zur 
Verfügung gestellt. Eigentümer, Mieter von Veranstaltungsräumen, Wirte können aus diesem 
Budget ein Honorar von 100€ für die zur Verfügungstellung des Raumes beantragen.  
Grundsätzlich erfolgt die Gagenzahlung in diesem besonderen Fall im Sinne des Antrages durch 
den BA. Die Veranstalter können Fördermittel über das übliche BA-Antragsformular beantragen. 
Die Kulturvermittler*in  wird über die Veranstaltungen informiert bzw. kann auch Räumlichkeiten 
vermitteln, der Bezirksausschuss ist ggf. für die Genehmigung von Außenflächen unterstützend 
tätig. 
 
Folgende Vorgaben gibt es: 

- Die Künstler*innen müssen nachweisbar im BA 08-Schwanthalerhöhe wohnhaft sein. Es 
ist aber ausreichend, wenn eine Künstler*in dort wohnhaft ist. 

- Jeder Künstler*in kann nur einmal gefördert werden, die Namen müssen daher im Antrag 
aufgeführt werden. Ausnahmen, etwa im Falle der Mitwirkung in mehr als einer Gruppe, 
müssen beantragt werden 

- der Auftritt / die Darbietung muss im Sommer/Frühherbst 2020 stattfinden. 
- der Eintritt muss kostenlos sein. 

 
im Bezirksausschuss 8 
Schwanthalerhöhe 



 

 

- die Veranstaltungen müssen im öffentlichen und halböffentlichen Raum stattfinden. 
- sie müssen dokumentiert werden (Foto, Video o.ä). 
- die jeweils aktuellen Abstandsregeln / Corona-bedingte Hygieneregeln müssen beachtet 

werden. 
 

 
Es dürfen explizit auch neue/ungewöhnliche Veranstaltungsformen gewählt werden wie „Kultur 
vor dem Fenster“, Kunst in Schaukästen o.ä., aber keine ausschließlichen Online-Formate. Das 
Angebot richtet sich auch ausdrücklich an Solokünstler oder auch andere Branchen, wie 
Stadtteilführer. 
 
Begründung: 
Künstler*innen und Kulturschaffende sind besonders von den Einschränkungen durch die 
Corona-Krise getroffen. Als Bezirksausschuss sind wir für unseren Stadtteil zuständig und 
übernehmen daher die Verantwortung, mit unseren Möglichkeiten die Künstler und Künstlerinnen 
im Westend zu fördern, zu wertschätzen und ihr Schaffen wieder den Bürgern und Bürgerinnen 
im Westend zugänglich zu machen. 

 
Das Vorhaben wurde im UA Kultur und Integration am 09.06.2020 diskutiert und einstimmig 
befürwortet. 
 
 
Initiative: 
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